
 
 

 

Teilnehmer*innen gesucht 

 

für Post-COVID Studie 
Wer kann mitmachen? Frauen, die zwischen 18-65 Jahren sind und ein Post-COVID mit mentaler und 

körperlicher Fatigue haben.  Als Kontrollen suchen wir Personen mit ME/CFS 
(chronisches Fatigue-Syndrom) ohne vorangegangene Sars-CoV-2 Infektion oder 
Post-Vac Syndrom, sowie Gesunde. Das Post-COVID-Syndrom umfasst 
Symptome, die während oder nach einer Infektion mit SARS-Cov‑2 entstanden 
sind, und die schon länger als 12 Wochen nach Beginn der Akuterkrankung 
bestehen.   

 
Was müssen Sie tun? Fragebögen ausfüllen   
 Eine Probe Ihrer Atemluft, sowie Urin abgeben 

Optional: eine Blutprobe (ca. 7 ml) abgeben 
 

 Der gesamte Aufwand für die Teilnahme beträgt ca. 30 min.  
 

 
 

Worum geht es? Seit sich das neuartige SARS-CoV-2 Virus ausgebreitet hat, gibt es immer mehr 

Personen, die an dem sog. Post-COVID Syndrom leiden. Bislang fehlen validierte 

Biomarker für die Diagnostik und die zugrundeliegenden Mechanismen sind 

derzeit ebenfalls noch nicht geklärt. Wir möchten mit unserer Pilotstudie 

biologische Faktoren finden, die uns helfen das Syndrom besser zu verstehen 

und die gegebenen falls in Zukunft als mögliche diagnostische bzw. 

prognostische Biomarker herangezogen werden können. 

  
Was haben Sie davon? Alle Teilnehmer*innen erhalten eine kleine Aufwandsentschädigung in Form 

eines Amazon-Gutscheins.  
  

Sie haben Interesse? Schreiben Sie gerne direkt unserer Studienkoordination  
iuk.studie-pram@uniklinik-freiburg.de oder rufen Sie an, unter 0157-52667211  
oder 0761-270 83590. 
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